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Q1

(138-166)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,
19,
20,
21,
22,
23,
24,
25,
26,
27,
28,
29,

QA1

(167)
1
2
3
4
5

EB73.4 QA1

überhaupt nicht zufrieden?
Weiß nicht / Keine Angabe   

ziemlich zufrieden,  
nicht sehr zufrieden oder   

Vorgaben bitte vorlesen!

sehr zufrieden, 

Wenn "Andere Länder" oder "Weiß nicht/Keine Angabe", dann ENDE Interview

Sind Sie insgesamt gesehen mit dem Leben, das Sie führen  -

Weiß nicht / Keine Angabe

EB73.4 Q1

Rumänien
Andere Länder

Slowenien
Bulgarien

Polen
Slowakei

Litauen
Malta

Ungarn
Lettland

Tschechische Republik
Estland

Finnland
Zypern (Südzypern)

Österreich
Schweden

Portugal
Großbritannien (inkl. Nordirland)

Luxemburg
Niederlande

Irland
Italien

Spanien
Frankreich

Deutschland
Griechenland

Belgien
Dänemark

Welche Staatsangehörigkeit besitzen Sie? Nennen Sie mir bitte das Land bzw. die Länder, 
deren Staatsangehörigkeit Sie besitzen.

Mehrfachnennungen möglich
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QA2

(168)
1

(169)
2

(170)
3

(171)

4

(172)
5

(173)

6

(174)

7

(175)
8

(176)
9

(177)

10

(178)
11

(179)
12

(180)
13

(181)

14 3 4 5

EB71.2 QA2 + EB73.4 QA4a (ITEMS 11 - 14) TREND MODIFIED

Die Lage auf dem 
Arbeitsmarkt in Deutschland

1 2

3 4 5Die finanzielle Situation 
Ihres Haushalts

1 2

3 4 5Ihre persönliche berufliche 
Situation

1 2

3 4 5Die Lage der deutschen 
Wirtschaft

1 2

3 4 5Das Funktionieren der 
öffentlichen Verwaltung in 
Deutschland

1 2

3 4 5Erschwinglicher Wohnraum 
in Deutschland

1 2

3 4 5Bezahlbare Energie in 
Deutschland

1 2

3 4 5Die Art und Weise der 
Auseinandersetzung mit 
sozialer Benachteiligung und 
Armut in Deutschland

1 2

3 4 5Die Beziehungen zwischen 
Menschen mit 
unterschiedlichem 
kulturellen oder religiösen 
Hintergrund oder 
verschiedener Nationalitäten 
in Deutschland 

1 2

3 4 5Die Lebenshaltungskosten 
in Deutschland

1 2

3 4 5Die 
Arbeitslosenunterstützung in 
Deutschland 

1 2

3 4 5Die Rentenversorgung in 
Deutschland

1 2

3 4 5Das Gesundheitswesen in 
Deutschland

1 2

3 4 5Die Gegend in der Sie leben 1 2

Ziemlich 
schlecht

Sehr 
schlecht

Weiß nicht 
/ keine 
Angabe

Vorgaben bitte vorlesen! Sehr gut Ziemlich 
gut

Skala zeigen und vorlesen! Nur eine Nennung pro Zeile!

Wie beurteilen Sie die gegenwärtige Lage in den Bereichen auf dieser Liste?
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QA3

(182) 1
(183) 2

(184)
3

(185) 4

(186)
5

(187)
6

(188)

7

(189)

8

(190) 9

(191)
10

(192)
11

(193)
12

(194) 13

(195)
14

(196)
15 2 3 4

EB71.2 QA3 + EB73.4 QA6a (ITEMS 1, 12 - 15) TREND MODIFIED

Die Lage auf dem Arbeitsmarkt in 
Deutschland   

1

1 2 3 4Die finanzielle Situation Ihres 
Haushaltes  

2 3 4Ihre persönliche berufliche Situation   1

1 2 3 4Die wirtschaftliche Lage in Deutschland   

2 3 4Das Funktionieren der öffentlichen 
Verwaltung in Deutschland

1

1 2 3 4Erschwinglicher Wohnraum in 
Deutschland

2 3 4Bezahlbare Energie in Deutschland 1

1 2 3 4Die Art und Weise der 
Auseinandersetzung mit sozialer 
Benachteiligung und Armut in 
Deutschland

2 3 4Die Beziehungen zwischen Menschen 
mit unterschiedlichem kulturellen oder 
religiösen Hintergrund oder 
verschiedener Nationalitäten in 
Deutschland

1

1 2 3 4Die Lebenshaltungskosten in 
Deutschland

2 3 4Die Arbeitslosenunterstützung in 
Deutschland

1
1 2 3 4Die Rentenversorgung in Deutschland

2 3 4Das Gesundheitssystem in Deutschland 1
1 2 3 4Die Gegend in der Sie leben 

2 3 4Ihr Leben im Allgemeinen 1

Besser  Schlechter Gleich   Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe  

Vorgaben bitte vorlesen!

Nur eine Nennung pro Zeile!

Welche Erwartungen haben Sie an die nächsten 12 Monate? Werden die nächsten 12 
Monate besser, schlechter oder gleich sein, wenn es um Folgendes geht?
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QA4

(197) 1
(198) 2

(199)
3

(200) 4

(201)
5

(202)
6

(203)

7

(204)

8

(205) 9

(206)
10

(207)
11

(208)
12

(209) 13

(210)
14

(211)
15 2 3 4

EB71.2 QA4

Die Lage auf dem Arbeitsmarkt in 
Deutschland   

1

1 2 3 4Die finanzielle Situation Ihres 
Haushaltes  

2 3 4Ihre persönliche berufliche Situation   1

1 2 3 4Die wirtschaftliche Lage in Deutschland   

2 3 4Das Funktionieren der öffentlichen 
Verwaltung in Deutschland

1

1 2 3 4Erschwinglicher Wohnraum in 
Deutschland

2 3 4Bezahlbare Energie in Deutschland 1

1 2 3 4Die Art und Weise der 
Auseinandersetzung mit sozialer 
Benachteiligung und Armut in 
Deutschland

2 3 4Die Beziehungen zwischen Menschen 
mit unterschiedlichem kulturellen oder 
religiösen Hintergrund oder 
verschiedener Nationalitäten in 
Deutschland 

1

1 2 3 4Die Lebenshaltungskosten in 
Deutschland

2 3 4Die Arbeitslosenunterstützung in 
Deutschland 

1
1 2 3 4Die Rentenversorgung in Deutschland

2 3 4Das Gesundheitswesen in Deutschland 1
1 2 3 4Die Gegend in der Sie leben

2 3 4Ihr Leben im Allgemeinen 1

Verbessert Verschlec
htert

Ist etwa 
gleich 

geblieben

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Vorgaben bitte vorlesen!

Bitte vorlesen! Nur eine Nennung pro Zeile!

Haben sich die Dinge im Vergleich zu vor fünf Jahren Ihrer Ansicht nach verbessert oder 
verschlechtert oder sind sie gleich geblieben, wenn es um Folgendes geht?
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QB1

(232-243)
1,
2,
3,
4,

5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,

QB2

(244-257)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,

NEW

Spontan: nichts davon
Weiß nicht / Keine Angabe

Zugang zu Beschäftigung
Spontan: Sonstiges

Forschung und Innovation
Integration von Menschen, die aus der Gesellschaft ausgeschlossen sind

Bekämpfung von Diskriminierung
Steigerung der Effektivität der öffentlichen Verwaltung

Soziale Sicherheit
Kultur

Unternehmertum
Schaffung von Arbeitsplätzen

Erziehung und Ausbildung
Gesundheitswesen

Wenn es um sozial- und beschäftigungspolitische Themen geht: in welchen drei der 
folgenden Bereiche sollte die EU Ihrer Meinung nach ihre Mittel vorrangig investieren?

(LISTE ZEIGEN UND VORLESEN - MAX. 3 ANTWORTEN)

NEW

Spontan: nichts davon
Weiß nicht / Keine Angabe

Erziehung und Ausbildung
Spontan: Sonstiges

Klimawandel
Kriminalität

Integration von Minderheiten (ethnische Minderheiten, Menschen mit 
Behinderung, Migranten etc.)
Gesundheit

Armut
Chancengleichheit für alle

Überalterung der Bevölkerung
Arbeitslosigkeit

Mit welchen drei der folgenden Themen sollte sich die Europäische Union Ihrer Meinung nach 
vorrangig beschäftigen? 

(LISTE ZEIGEN UND VORLESEN - MAX. 3 ANTWORTEN)

Und nun zu einem anderen Thema.
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QB3

(258)
1

2
3
4

QB4

(259)
1
2
3
4

NEW (BASED ON EB71.2 QD1)

Nein 
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, und Sie wissen, worum es sich dabei handelt
Ja, aber Sie wissen nicht genau, worum es sich dabei handelt

Haben Sie schon einmal vom Europäischen Sozialfonds (ESF) gehört?

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!

NEW

Spontan: Das hängt vom Thema ab
Weiß nicht / Keine Angabe

auf die ganze EU
oder hauptsächlich auf die ärmsten Länder / Regionen der EU 
konzentrieren?

Sollte sich die Europäische Union bei sozial- und beschäftigungspolitischen Themen Ihrer 
Meinung nach -

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!
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QC1

(280)

1

(281)

2

QC2

(282)
1
2
3
4
5Weiß nicht / Keine Angabe

EB68.2 QC2 

Ziemlich schwierig
Sehr schwierig

Sehr einfach
Ziemlich einfach

Wie einfach oder schwierig ist Ihrer Meinung nach der Zugang zu Zivilgerichten in einem 
anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union?

(VORLESEN)

NEW (BASED ON EB68.2 QC1)

1 2 3 4einer Person oder einem Unternehmen 
aus einem Land, das nicht Mitglied in 
der EU ist, beteiligt?

2 3 4einer Person oder einem Unternehmen 
aus einem anderen Mitgliedstaat der EU 
beteiligt?

1

Ja, Sie 
waren 
schon 
einmal 

persönlich 
beteiligt

Nein, Sie 
waren 

noch nie 
persönlich 
beteiligt, 

könnten es 
in der 

Zukunft 
aber sein

Nein, Sie 
waren 

noch nie 
persönlich 
beteiligt, 

und es ist 
unwahrsch

einlich, 
dass dies 
jemals der 
Fall sein 

wird

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Vorgaben bitte vorlesen!

(LISTE mit Skala ZEIGEN - EINE NENNUNG PRO ZEILE

Waren Sie schon einmal an einem zivil- oder handelsrechtlichen Gerichtsverfahren (z.B. den 
Kauf oder Verkauf von Waren oder Dienstleistungen, eine Scheidung oder andere 
Familienangelegenheiten betreffend etc.) mit -

Und nun zu einem anderen Thema.
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QC3

(283)
1

2
3
4

QC4

(284)
1

2
3

4
5
6
7Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Spontan: Sonstiges
Spontan: Verweigert

Vertragsstreitigkeiten
Andere Streitigkeiten (z.B. zivilrechtliche Haftung, Verletzung der 
Sorgfaltspflicht etc.)

Ehesache (z.B. Scheidung)
Ein Thema, das mit Kindern zu tun hat (Sorgerecht, Unterhalt, Vaterschaft, 
Adoption)

Sie haben erwähnt, dass Sie schon einmal persönlich an einem zivil- oder handelsrechtlichen 
Gerichtsverfahren außerhalb von Deutschland beteiligt waren. Worum ging es dabei?

(Liste zeigen und vorlesen! Nur eine Nennung!)

QC4 UND QC5 FRAGEN, FALLS "JA, WAR SCHON EINMAL PERSÖNLICH BETEILIGT", 
CODE 1 IN QC1.1 ODER QC1.2 - SONST WEITER MIT QC6

INT.: FALLS ERFORDERLICH, BITTE ERLÄUTERN - HIER GEHT ES UM IHRE LETZTE 
PERSÖNLICHE BETEILIGUNG AN EINEM GERICHTSVERFAHREN

Weiß nicht / Keine Angabe

EB68.2 QC3

Ja, und zwar am besten auf nationaler Ebene durch bilaterale Abkommen 
zwischen den EU-Mitgliedstaaten
Nein, es sind keine zusätzlichen Maßnahmen notwendig

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Ja, und zwar am besten auf EU-Ebene durch gemeinsame Regeln

Sollten Ihrer Meinung nach zusätzliche Maßnahmen ergriffen werden, um den Bürgern zu 
helfen, Zugang zu Zivilgerichten in einem anderen EU-Mitgliedstaat als dem Land, in dem sie 
wohnen, zu bekommen?
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QC5

(285-298)
1,
2,
3,
4,
5,

6,
7,
8,

9,
10,
11,
12,
13,
14,

NEW

Spontan: Sonstiges
Weiß nicht / Keine Angabe

Vereinigte Staaten von Amerika (USA)
Asien (außer Russland)

Mittlerer Osten (Ägypten, Israel, Jordanien, Libanon, Palästinensische 
Autonomiebehörde, Syrien etc.)
Woanders in Afrika

Türkei
Nordafrika (Algerien, Marokko, Tunesien etc.)

Ukraine
Westliche Balkanstaaten (Bosnien und Herzegowina, Serbien, Montenegro, 
Kosovo, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Kroatien und 
Albanien)

Schweiz
Russland

Norwegen
Island

Denken Sie jetzt bitte an Ihre letzte persönliche Erfahrung mit einem zivil- oder 
handelsrechtlichen Verfahren mit einer Person oder einem Unternehmen aus einem Land, 
das nicht Mitglied in der EU ist. Welches Land war das?

(Liste zeigen und vorlesen! Nur eine Nennung!)

QC5 FRAGEN, FALLS "JA, WAR SCHON EINMAL PERSÖNLICH AN EINEM VERFAHREN 
IN EINEM LAND BETEILIGT, DAS NICHT MITGLIED IN DER EU IST", CODE 1 IN QC1.2 - 
SONST WEITER MIT QC6
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QC6a

QC6b

(299-300) (301-302)

NEW (BASED ON EB68.2 QC4)

9
Weiß nicht / Keine Angabe 10 10
Spontan: Nichts davon 9

7

Spontan: Sonstiges 8 8

Entfernung zwischen Deutschland und diesem 
Mitgliedstaat

7

5

Sprachbarrieren 6 6

Voraussichtliche Dauer von Rechtsverfahren in diesem 
Mitgliedstaat

5

3

Mangelndes Vertrauen in die Prozessordnung dieses 
Mitgliedstaates

4 4

Die Kosten für einen Rechtsstreit in diesem Mitgliedstaat 3

1

Die Prozessordnung in diesem Mitgliedstaat nicht zu 
kennen

2 2

Nicht zu wissen, welche Rechtsvorschriften gelten würden 1

QC6b
Erstens Zweitens

Vorgaben bitte vorlesen! QC6a

Und zweitens?

(LISTE ZEIGEN - EINE NENNUNG PRO SPALTE)

Bitte stellen Sie sich folgende Situation vor: Sie mieten in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union für zwei Wochen ein Haus, weil Sie dort Urlaub machen möchten und 
bezahlen für eine Woche im Voraus. Als Sie an Ihrem Urlaubsziel ankommen, stellen Sie fest, 
dass das Haus nicht dem erwartbaren Mindeststandard entspricht und Sie entschließen sich, 
dort nicht zu bleiben. Der Eigentümer ist nicht bereit, Ihnen Ihr Geld zurückzuzahlen. Was 
wäre Ihre größte Sorge, wenn es darum geht, in diesem Mitgliedstaat einen Rechtsstreit zu 
beginnen? Erstens?

An alle
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QC7a

QC7b

(303) (304)

QC8

(305)
1
2
3
4
5Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Nein, wahrscheinlich nicht entmutigt
Nein, auf keinen Fall entmutigt

Ja, auf jeden Fall entmutigt
Ja, wahrscheinlich entmutigt

Damit ein von einem Gericht in Deutschland erlassenes Urteil in einem anderen EU-
Mitgliedstaat vollstreckt wird, muss man derzeit bei einem Gericht in diesem anderen 
Mitgliedstaat beantragen, dass dieses Gericht eine spezielle Erklärung zur Vollstreckung 
ausstellt (sog. Exequaturverfahren). Wären Sie vor diesem Hintergrund entmutigt oder nicht 
entmutigt, ein Rechtsverfahren gegen eine Person oder ein Unternehmen aus einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union anzustrengen?

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!

NEW

7
Weiß nicht / Keine Angabe 8 8
Spontan: nichts davon 7

5

Spontan: Sonstiges 6 6

Die Dauer, die zur Vollstreckung der gerichtlichen 
Entscheidung notwendig wäre

5

3
Die Kosten der Vollstreckung 4 4
Sprachbarrieren 3

1

Schwierigkeiten bei der Benachrichtigung der Behörden 
über das Urteil, die es in dem anderen Land vollstrecken 
würden

2 2

Schwierigkeiten bei der Ermittlung der zuständigen 
Behörden, an die man sich für die ordnungsgemäße 
Vollstreckung des Urteils wenden muss

1

QC7a QC7b
Erstens Zweitens

(LISTE ZEIGEN - EINE NENNUNG PRO SPALTE)

Vorgaben bitte vorlesen!

Stellen Sie sich jetzt bitte eine andere Situation vor: Sie erwirken von einem Gericht in 
Deutschland ein Urteil zu Ihren Gunsten und dieses muss in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union vollstreckt werden. Welcher der folgenden Punkte würde, wenn 
überhaupt, Ihrer Meinung nach die größte Schwierigkeit bei der Vollstreckung dieses Urteils 
darstellen? Erstens?

Und zweitens?
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QC9

(306)
1
2
3
4
5

QC10

(307)
1
2
3
4

QC11

(308-317)
1,
2,
3,
4,
5,

6,
7,
8,
9,

10,Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Über Europe Direct oder die Informationsbüros der EU
Spontan: Sonstiges

Aus Broschüren, Prospekten oder anderen Informationen deutscher 
Behörden
Durch Gespräche mit Freunden und Verwandten

Im Fernsehen
Im Radio

Im Internet
Aus Zeitungen und Zeitschriften

Liste zeigen und vorlesen - Mehrfachnennungen möglich!

Von einem Anwalt

Wie haben Sie von diesem Verfahren erfahren?

NEW

QC11 FRAGEN, FALLS "JA", CODE 1 ODER 2 IN QC10 - SONST WEITER MIT QC12

Nein 
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, und Sie haben dieses Verfahren bereits genutzt
Ja, aber Sie haben dieses Verfahren noch nie genutzt

Haben Sie jemals von einem in der Europäischen Union eingeführten Verfahren gehört, das 
Bürgern bei der Eintreibung geringfügiger, grenzüberschreitender Forderungen helfen soll? 
Geringfügige Forderungen sind Forderungen mit einem Wert von weniger als 2.000 Euro.

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!

NEW

Überhaupt nicht wichtig
Weiß nicht / Keine Angabe

Eher wichtig
Nicht sehr wichtig

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!

Sehr wichtig

Wie wichtig ist es Ihrer Meinung nach, dass die Europäische Union zusätzliche Maßnahmen 
ergreift, um das Verfahren zur Vollstreckung von Gerichtsentscheidungen in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zu vereinfachen?
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QC12

(318)
1
2
3
4

QC13

(319-328)
1,
2,
3,
4,
5,

6,
7,
8,
9,

10,Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Über Europe Direct oder die Informationsbüros der EU
Spontan: Sonstiges

Aus Broschüren, Prospekten oder anderen Informationen deutscher 
Behörden
Durch Gespräche mit Freunden und Verwandten

Im Fernsehen
Im Radio

Im Internet
Aus Zeitungen und Zeitschriften

Liste zeigen und vorlesen - Mehrfachnennungen möglich!

Von einem Anwalt

Wie haben Sie von diesem "Europäischen Mahnverfahren" erfahren?

NEW

QC13 FRAGEN, FALLS "JA", CODE 1 ODER 2 IN QC12 - SONST WEITER MIT QC14

Nein 
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, und Sie haben dieses Verfahren bereits genutzt
Ja, aber Sie haben dieses Verfahren noch nie genutzt

Das "Europäische Mahnverfahren" ist ein Verfahren der Europäischen Union zur 
Vereinfachung grenzüberschreitender, unbestrittener Geldforderungen (d.h. dass der 
Beklagte nicht abstreitet, Geld schuldig zu sein). Haben Sie schon einmal davon gehört?

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!

An alle
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QC14

(329)
1

2
3
4

QC15

(330-339)
1,
2,
3,
4,
5,

6,
7,
8,
9,

10,Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Über Europe Direct oder die Informationsbüros der EU
Spontan: Sonstiges

Aus Broschüren, Prospekten oder anderen Informationen deutscher 
Behörden
Durch Gespräche mit Freunden und Verwandten

Im Fernsehen
Im Radio

Im Internet
Aus Zeitungen und Zeitschriften

Liste zeigen und vorlesen - Mehrfachnennungen möglich!

Von einem Anwalt

Wie haben Sie von diesem gemeinsamen Standard erfahren, der gewährleistet, dass Bürger, 
die an einem grenzüberschreitenden Zivilprozess beteiligt sind, Anspruch auf 
Prozesskostenhilfe haben?

NEW

QC15 FRAGEN, FALLS "JA", CODE 1 ODER 2 IN QC14 - SONST WEITER MIT QC16

Nein 
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, und Sie haben von dieser Prozesskostenhilfe bereits profitiert
Ja, aber Sie haben von dieser Prozesskostenhilfe bisher noch nie profitiert

Haben Sie jemals davon gehört, dass die Mitgliedstaaten der Europäischen Union einen 
gemeinsamen Standard vereinbart haben, um zu gewährleisten, dass Bürger, die an einem 
grenzüberschreitenden Zivilprozess beteiligt sind, Anspruch auf Prozesskostenhilfe haben?

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!

An alle
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QC16

(340)

1

(341)

2

(342)

3

NEW

Zu entscheiden, das Recht welchen EU-
Mitgliedstaates die Geldangelegenheiten regeln 
sollte, die sich aus einer unverheirateten aber 
offiziell anerkannten Beziehung, die aus zwei 
Personen aus unterschiedlichen EU-Mitgliedstaaten 
besteht, ergeben

1 2 3

Zu entscheiden, das Recht welchen EU-
Mitgliedstaates die Geldangelegenheiten regeln 
sollte, die sich aus der Heirat von Personen aus 
unterschiedlichen Mitgliedstaaten der EU ergeben

1 2 3

Zu entscheiden, das Recht welchen EU-
Mitgliedstaates bei einer internationalen Scheidung 
anzuwenden ist (Scheidungen von Ehepartnern aus 
unterschiedlichen EU-Mitgliedstaaten oder 
Scheidung von Ehepartnern gleicher Nationalität, 
die in einem anderen EU-Mitgliedstaat leben)

1 2 3

Vorgaben bitte vorlesen! Ja, die EU 
sollte 

Initiativen 
ergreifen

Nein, die 
EU sollte 

keine 
Initiativen 
ergreifen

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Innerhalb der Europäischen Union gibt es immer mehr verheiratete Paare, bei denen die 
Ehepartner aus unterschiedlichen Ländern stammen. Und es gibt immer mehr Paare aus 
einem Land, die in einem anderen Land sesshaft werden. Sind Sie der Meinung, dass die 
Europäische Union Initiativen in folgenden Bereichen des grenzüberschreitenden 
Familienrechts ergreifen sollte?

Nur eine Nennung pro Zeile!

An alle
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QC17

(343)
1
2
3
4
5

QC18

(344-349)
1,
2,
3,
4,
5,
6,

QC19

(350-356)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Ja, eine Beglaubigung von Kopien
Spontan: Ja, sonstige

Ja, eine gerichtliche Beglaubigung
Ja, eine Apostille (Stempel)

Nein, keine
Ja, eine Übersetzung

Waren irgendwelche der folgenden Formvorschriften erforderlich, als Sie gebeten wurden, 
das Dokument vorzuzeigen?

(BITTE VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH)

QC19 FRAGEN, FALLS "WURDE GEBETEN, EINE URKUNDE/ EIN DOKUMENT 
VORZUWEISEN", CODE 2 BIS 5 IN QC18 - SONST WEITER MIT QC20

Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Ja, eine Sterbeurkunde
Ja, ein anderes Dokument

Ja, eine Geburtsurkunde
Ja, eine Heiratsurkunde

(BITTE VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH)

Nein, niemals

Mussten Sie einer Behörde in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union jemals eines der 
folgenden Dokumente oder eine der folgenden Urkunden über Ihre Familie oder Ihren 
eigenen Personenstand vorzeigen, die in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen 
Union ausgestellt wurde? Damit ist nicht das Vorzeigen Ihres Reisepasses, 
Personalausweises oder Ihres Führerscheins gemeint.

Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Nein, wahrscheinlich nicht
Nein, auf gar keinen Fall

Ja, auf jeden Fall
Ja, wahrscheinlich

Falls eine Übereinkunft zur Aufteilung des Eigentums eines sich in Scheidung befindenden 
Paares in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union für gültig befunden wurde, sollte diese 
Übereinkunft dann automatisch in allen anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
Gültigkeit besitzen?

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!

EB0735DEXTRA 17/42 6/9/2010



QC20

(357)
1

2
3
4

QC21

(358)
1

(359)
2

(360)
3

NEW

Verbesserung der Verfahren zur Übersetzung dieser 
Dokumente

1 2 3

Standardformate für diese Dokumente in allen EU-
Mitgliedstaaten

1 2 3

Automatische Anerkennung dieser Dokumente in 
allen EU-Mitgliedstaaten

1 2 3

Vorgaben bitte vorlesen! Dafür Dagegen Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Bitte sagen Sie mir zu jeder der folgenden Maßnahmen, die von der Europäischen Union zur 
Anerkennung von Personenstandsurkunden zwischen den Mitgliedstaaten der EU ergriffen 
werden könnten, ob  Sie diese befürworten oder ob Sie dagegen sind.

Nur eine Nennung pro Zeile!

NEW

Nein, es sind keine zusätzlichen Maßnahmen notwendig
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, und zwar am besten auf EU-Ebene durch gemeinsame Regeln
Ja, und zwar am besten auf nationaler Ebene durch bilaterale Abkommen 
zwischen den Mitgliedstaaten der EU

Sollten Ihrer Meinung nach zusätzliche Maßnahmen zur Anerkennung von 
Personenstandsurkunden (z.B. Geburts-, Heirats-, Sterbeurkunden etc.) zwischen den 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union ergriffen werden?

(Liste zeigen und vorlesen! Nur eine Nennung!)

An alle
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QC22

(361)
1

2
3
4

NEW

Nein, es sind keine zusätzlichen Maßnahmen notwendig
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, und zwar am besten auf EU-Ebene durch gemeinsame Regeln
Ja, und zwar am besten auf nationaler Ebene durch bilaterale Abkommen 
zwischen den Mitgliedstaaten der EU

Sollten Ihrer Meinung nach Maßnahmen ergriffen werden, die die Anerkennung von 
Entscheidungen über die Adoption von Kindern in einem Mitgliedstaat der Europäischen 
Union betreffen, die in einem anderen EU-Mitgliedstaat getroffen wurden? 

(Liste zeigen und vorlesen! Nur eine Nennung!)
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QD1

(382-394)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,

QD2

(395)
1
2
3
4
5

EB62.2 QC1 TREND MODIFIED

überhaupt nicht wichtig
Weiss nicht / keine Angabe

eher wichtig
nicht sehr wichtig

Nur eine Nennung!

sehr wichtig

EB71.2 QF6 TREND MODIFIED

Ist es Ihrer Meinung nach sehr wichtig, eher wichtig, nicht sehr wichtig oder überhaupt nicht 
wichtig, den Menschen in Entwicklungsländern zu helfen?

Spontan: Sonstiges (bitte angeben)
Weiß nicht / Keine Angabe

Schlechte Regierung
Zivile Unruhen

Der Klimawandel
Wanderungsbewegungen

Bildung
Energie

Armut
Gesundheitliche Probleme

Ernährung
Wasser

Liste zeigen und vorlesen! Maximal 2 Nennungen!

Die Wirtschaftskrise

Was sind Ihrer Ansicht nach die zwei größten Herausforderungen, denen die 
Entwicklungsländer momentan gegenüberstehen

Und nun zu einem anderen Thema.
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QD3

(396)

1

2

3

4
5
6
7

QD4

(397)
1
2
3
4
5
6
7
8
9

EB71.2 QF4 TREND MODIFIED

Spontan: Sonstiges
Weiß nicht / Keine Angabe

Japan
Deutschland

Die Vereinigten Staaten (USA)
China

Die Weltbank
Die Europäische Union

Bitte vorlesen! Rotieren! Nur eine Nennung möglich!

Die Vereinten Nationen

Welcher der folgenden Akteure ist Ihrer Ansicht nach am besten dafür geeignet, 
Entwicklungsländern zu helfen?

Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Sie sind dagegen, dass Entwicklungsländern geholfen wird
Spontan: Verweigert

Sie befürworten Hilfe für Entwicklungsländer, ohne selbst ehrenamtlich tätig 
zu sein oder Geld zu spenden
Sie beteiligen sich nicht an Hilfen für Menschen in Entwicklungsländern

Sie sind ehrenamtlich in einer Organisation tätig, die Entwicklungsländern 
hilft
Sie spenden Geld an eine Organisation, die Entwicklungsländern hilft, sind 
aber nicht aktiv ehrenamtlich tätig

Was trifft auf Sie zu, wenn es um Hilfe für Menschen in Entwicklungsländern geht?

(LISTE ZEIGEN - VORLESEN - NUR EINE NENNUNG) (FALLS "EHRENAMTLICH TÄTIG 
UND SPENDER", CODE 1 UND NICHT 2)
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QD5

(398)

1

2

3

4
5

QD6

(399)
1
2
3
4
5

QD7

(400-410)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Spontan: Sonstiges
Spontan: nichts davon

Landwirtschaft
Friedensaufbau

Umwelt
Verkehr

Handel und Finanzen
Energie

Klimawandel
Zu- und Abwanderung

Welche der folgenden politischen Richtlinien der Europäischen Union haben, abgesehen von 
finanzieller Hilfe, positive Auswirkungen auf Entwicklungsländer?

Liste zeigen und vorlesen - Mehrfachnennungen möglich!

NEW

Nein, auf keinen Fall
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, teilweise
Nein, eher nicht

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!

Ja, auf jeden Fall

Sind Sie der Meinung, dass die Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
bei der Unterstützung von Entwicklungsländern einen Mehrwert bietet?

Weiß nicht / Keine Angabe

EB71.2 QF5 TREND MODIFIED

Wir sollten die Entwicklungshilfe für die Entwicklungsländer nicht erhöhen, 
auch wenn dies versprochen wurde
Wir sollten die Entwicklungshilfe für die Entwicklungsländer verringern, da 
wir sie uns nicht mehr leisten können

Wir sollten die europäische Entwicklungshilfe für die Entwicklungsländer 
stärker erhöhen als bisher versprochen 
Wir sollten unser Versprechen halten, die Hilfsmittel für Entwicklungsländer 
zu erhöhen

Die EU hat versprochen, ihre Hilfsmittel für Entwicklungsländer zu erhöhen. Welcher der 
folgenden Vorschläge entspricht angesichts der aktuellen wirtschaftlichen Lage am ehesten 
Ihrer Meinung?

Bitte vorlesen! Nur eine Nennung möglich!
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QE1

(431)
1
2
3
4

QE2

(432-446)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Spontan: Sonstiges
Spontan: nichts davon

Arbeit und Beschäftigung
Wissenschaft und Technologie

Klimawandel
Zu- und Abwanderung

Energie
Umweltschutz

Infrastruktur
Armutsbekämpfung

Menschenrechte
Handel

Frieden und Sicherheit
Demokratie und verantwortungsbewusstes Regieren

Was sind Ihrer Meinung nach die beiden wichtigsten auf der folgenden Liste aufgeführten 
Bereiche bei der Zusammenarbeit zwischen der Europäischen Union und Afrika?

Liste zeigen und vorlesen - maximal 2 Nennungen!

NEW

als Partner weder an Bedeutung gewinnen noch verlieren wird
Weiß nicht / Keine Angabe

als Partner für die EU an Bedeutung gewinnen wird
als Partner für die EU an Bedeutung verlieren wird

Wenn Sie in die Zukunft bis zum Jahr 2020 blicken, sind Sie der Meinung, dass Afrika … ?

(Liste zeigen und vorlesen! Nur eine Nennung!)

Und nun zu einem anderen Thema.
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QE3

(447-458)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,

QE4

(459-470)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Spontan: Sonstiges
Spontan: nichts davon

Schönheit der Natur und Landschaften
Solarenergie/ erneuerbare Energien

Neue Geschäftsmodelle: Bankgeschäfte per Mobiltelefon etc.
Wild lebende Tiere und Wildtier-Reservate

Unternehmergeist
Produkte aus Afrika, die Sie in Deutschland kaufen können

Sportliche Erfolge
Lebhafte Märkte/ Gemeinschaften von Menschen

(Liste zeigen und vorlesen! Nur eine Nennung!)

Kunst, Kultur und Musik

Welches der Bilder auf der folgenden Liste ist das positivste, wenn Sie an Afrika denken?

Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Spontan: Sonstiges
Spontan: nichts davon

Umweltzerstörung
Zivile Unruhen und interne Konflikte

Bevölkerungswachstum
Unsichere wirtschaftliche Rahmenbedingungen

Schlechte Infrastruktur im Bereich Verkehr und Energieversorgung
Ausbeutung durch große multinationale Unternehmen

Korruption
Handelsschranken zwischen den afrikanischen Ländern

Liste zeigen und vorlesen - maximal 2 Nennungen!

Armut und Hunger

Was sind Ihrer Meinung nach die beiden wichtigsten auf der folgenden Liste aufgeführten 
Probleme, die die afrikanischen Länder gemeinsam bewältigen müssen?
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QF1

(491) 1

(492)

2

(493)
3

(494) 4

(495)

5

(496)

6 4 5

NEW

Sich Sorgen wegen der 
Lebensmittelsicherheit 
machen

1 2 3

4 5Kalorien und Nährstoffe 
überprüfen - Fett und Zucker 
etc.

1 2 3
4 5Bezahlbare Preise suchen 1 2 3

4 5Frische und leckere 
Lebensmittel aussuchen

1 2 3

4 5Eine Mahlzeit mit Freunden 
oder der Familie genießen

1 2 3
4 5Ihren Hunger stillen 1 2 3

Gar nicht Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Vorlesen - Rotieren In hohem 
Maße

In 
gewissem 

Maße

Nicht 
besonders

Inwieweit verbinden Sie Lebensmittel und Essen mit folgenden Punkten?

(LISTE mit Skala ZEIGEN - EINE NENNUNG PRO ZEILE

Und nun zu einem anderen Thema.
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QF2

(497)
1

(498)

2

(499)

3

(500)

4

(501)
5

(502)
6

QF3

10 2 (503,504-523)

EB64.1 QB3

(OFFENE FRAGE - BITTE ALLE SPONTANEN ANTWORTEN EINGEBEN - 
MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH)

Bitte sagen Sie mir in Ihren eigenen Worten, was Ihnen alles einfällt, wenn Sie an  mögliche 
Probleme oder Risiken im Zusammenhang mit Lebensmitteln und Essen denken? Sagen Sie 
mir bitte, was auch immer Ihnen dazu einfällt und ich werde es aufschreiben. Und was noch?

3 4 5

EB64.1 QB2 TREND MODIFIED

Eine ernsthafte Krankheit 
bekommen

1 2

3 4 5In einem Autounfall verletzt 
werden

1 2

3 4 5Negative Auswirkungen der 
Wirtschaftskrise auf Ihr 
Leben

1 2

3 4 5Umweltverschmutzung, die 
Ihre Gesundheit 
beeinträchtigt

1 2

3 4 5Lebensmittel essen, die Ihre 
Gesundheit beeinträchtigen

1 2

3 4 5Opfer eines Verbrechens 
werden

1 2

nicht sehr 
wahrschei

nlich

überhaupt 
nicht 

wahrschei
nlich

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Random! Vorgaben vorlesen Sehr 
wahrschei

nlich 

ziemlich 
wahrschei

nlich

(LISTE  mit Skala VORLEGEN - EINE NENNUNG PRO ZEILE)

Ich lese Ihnen nun eine Liste möglicher Gefahren vor. Sagen Sie mir bitte für jede, für wie 
wahrscheinlich Sie es halten, persönlich davon betroffen zu werden. 
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QF4

(524)
1

(525)

2

(526)

3

(527)

4

(528)

5

(529)

6

(530)

7

(531)

8

(532)

9

(533)

10

(534)

11

(535) 12 4 5Gewichtszunahme 1 2 3

4 5Eine ernährungsbedingte 
Krankheit zu bekommen, 
wie z.B. Diabetes, Herz- 
oder Leberprobleme

1 2 3

4 5Keine gesunde und 
ausgewogene Ernährung zu 
haben

1 2 3

4 5Inhaltsstoffe, die in Plastik 
oder anderen Materialien, 
die mit Lebensmitteln in 
Kontakt kommen, enthalten 
sind

1 2 3

4 5Schadstoffe wie Quecksilber 
in Fisch oder Dioxine in 
Schweinefleisch

1 2 3

4 5Rückstände in Fleischwaren 
wie Antibiotika oder 
Hormone

1 2 3

4 5Pestizidrückstände in Obst, 
Gemüse oder 
Getreideprodukten

1 2 3

4 5Lebensmittelvergiftung 
durch Bakterien wie 
Salmonellen in Eiern oder 
Listerien in Käse

1 2 3

4 5Zusätze wie Farbstoffe, 
Konservierungsmittel oder 
Geschmacksstoffe in 
Lebensmitteln und 
Getränken

1 2 3

4 5Allergische Reaktionen auf 
Lebensmittel oder Getränke

1 2 3

4 5Gentechnisch veränderte 
Organismen in 
Lebensmitteln oder 
Getränken

1 2 3

4 5BSE , auch bekannt als 
Rinderwahn

1 2 3

gar nicht 
beunruhigt

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Random! Bitte vorlesen! sehr 
beunruhigt

eher 
beunruhigt

nicht sehr 
beunruhigt

Sagen Sie mir bitte für jedes der folgenden Themen, inwieweit Sie darüber beunruhigt sind 
oder nicht beunruhigt sind.

(LISTE mit Skala VORLEGEN - EINE NENNUNG PRO ZEILE)
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(536)

13

(537)

14

(538)
15

(539)
16

(540)

17

QF5

(541)
1

(542) 2

(543)

3

(544) 4

(545)
5

(546) 6
(547) 7
(548) 8
(549) 9

(550)
10

(551)

11

(552) 12

(553)
13 3 4 5

NEW (BASED ON EB64.1 QB6)

Informationen aus dem 
Internet

1 2
3 4 5Familie und Freunde 1 2

3 4 5Ihr Arzt/ Doktor oder andere 
Fachleute des 
Gesundheitswesens

1 2

3 4 5Supermärkte und Geschäfte 1 2
3 4 5Lebensmittelhersteller 1 2
3 4 5Landwirte 1 2
3 4 5Umweltschutzgruppen 1 2
3 4 5Verbraucherverbände 1 2

3 4 5Die Deutsche 
Bundesregierung

1 2
3 4 5Europäische Institutionen 1 2

3 4 5Nationale und Europäische 
Behörden für 
Lebensmittelsicherheit 
(EFSA)

1 2
3 4 5Wissenschaftler 1 2

3 4 5Medien (Fernsehen, 
Zeitungen, Radio)

1 2

nicht sehr 
zuversichtli

ch

überhaupt 
nicht 

zuversichtli
ch

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Vorlesen - Rotieren sehr 
zuversichtli

ch

eher 
zuversichtli

ch

(LISTE mit Skala ZEIGEN - EINE NENNUNG PRO ZEILE

Einmal angenommen, in einem Lebensmittel, das Sie regelmäßig essen, wie Fisch, 
Hühnchen oder Salat, würde ein ernsthaftes Lebensmittelrisiko entdeckt werden. Wie 
zuversichtlich wären Sie, dass die folgenden Informationsquellen Sie über die Gefahr korrekt 
informieren?

4 5

EB64.1 QB5 TREND MODIFIED

Nanopartikel, die in 
Lebensmitteln gefunden 
werden

1 2 3

4 5Die Qualität und Frische von 
Lebensmitteln

1 2 3

4 5Das Wohlergehen von 
Nutztieren

1 2 3

4 5Klonen von Tieren zur 
Herstellung von 
Lebensmitteln

1 2 3

4 5neuartige Viren, die in 
Tieren gefunden werden, 
wie die Vogelgrippe

1 2 3

EB0735DEXTRA 28/42 6/9/2010



QF6

(554)

1

(555)

2

(556)

3

(557)

4

(558)

5

(559)

6

(560)

7 3 4 5Die Behörden in der EU 
berücksichtigen die 
neuesten wissenschaftlichen 
Nachweise, wenn sie 
Entscheidungen in Bezug 
auf Risiken im 
Lebensmittelbereich treffen

1 2

3 4 5Die Behörden in der EU 
sollten mehr unternehmen, 
um zu gewährleisten, dass 
Lebensmittel sicher sind

1 2

3 4 5Für die Behörden in der EU 
ist die Gesundheit der 
Verbraucher wichtiger als 
die Profite der Hersteller

1 2

3 4 5Die Behörden in der EU 
handeln schnell, wenn ein 
Gesundheitsrisiko für die 
Bürger erkannt wird

1 2

3 4 5Es gibt strenge Gesetze in 
der EU, um 
Lebensmittelsicherheit zu 
garantieren

1 2

3 4 5Lebensmittel, die in der EU 
hergestellt wurden, sind 
sicherer als Lebensmittel, 
die von außerhalb der EU 
importiert werden

1 2

3 4 5Lebensmittel sind heute 
sicherer als vor zehn Jahren

1 2

Stimme 
eher nicht 

zu

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

(VORGABEN BITTE 
VORLESEN - RANDOM)

Stimme 
voll und 
ganz zu

Stimme 
eher zu 

(LISTE mit Skala VORLEGEN - EINE NENNUNG PRO ZEILE

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen, inwieweit Sie ihr zustimmen oder nicht 
zustimmen! 
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(561)

8

(562)

9

(563)

10

(564)

11

(565)

12 3 4 5

EB64.1 QB8 TREND MODIFIED

Die Behörden in der EU 
berücksichtigen die Sorgen 
der Bürger in Bezug auf die 
Lebensmittelsicherheit

1 2

3 4 5Die Behörden in der EU 
sollten mehr unternehmen, 
um über gesunde Ernährung 
und Lebensweisen zu 
informieren

1 2

3 4 5Unsere Ernährung ist heute  
weniger gesund als vor 10 
Jahren

1 2

3 4 5Wissenschaftliche Beratung 
zu Risiken im 
Lebensmittelbereich ist 
unabhängig von 
wirtschaftlichen oder 
politischen Interessen

1 2

3 4 5Die Behörden in der EU 
leisten gute Arbeit bei der 
Information der Bürger über 
Risiken im 
Lebensmittelbereich

1 2
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QF7

(566)

1

(567)

2

(568)

3

(569)

4

(570)

5 3 4 5

NEW

Mögliche Risiken durch 
Tierinfektionen oder -
krankheiten, die auf den 
Menschen übertragen 
werden können, wie zum 
Beispiel Rinderwahn (BSE)

1 2

3 4 5Mögliche Risiken durch 
neue Technologien, wie zum 
Beispiel das Klonen von 
Tieren und Nanotechnologie

1 2

3 4 5Mögliche 
ernährungsbedingte 
Gesundheitsrisiken,  
beispielsweise zu fetthaltige 
Ernährung und 
Herzerkrankungen

1 2

3 4 5Mögliche Gefahren durch 
bakterielle Verunreinigung 
von Lebensmitteln, 
beispielsweise Salmonellen 
in Eiern

1 2

3 4 5Mögliche Risiken durch 
chemische Kontamination 
von Lebensmitteln, 
beispielsweise 
Pestizidrückstände oder 
Umweltschadstoffe wie 
Quecksilber in Fischen

1 2

nicht sehr 
zuversichtli

ch

überhaupt 
nicht 

zuversichtli
ch

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Vorlesen - Rotieren sehr 
zuversichtli

ch

eher 
zuversichtli

ch

(LISTE mit Skala ZEIGEN - EINE NENNUNG PRO ZEILE

Ich werde Ihnen jetzt eine Liste möglicher Risiken vorlesen. Wie zuversichtlich sind Sie, dass 
Sie persönlich Maßnahmen ergreifen können, um diese Risiken zu vermeiden?
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QF8

(571)

1

(572)

2

(573)

3

(574)

4

(575)

5 3 4 5

NEW

Mögliche Risiken durch 
Tierinfektionen oder -
krankheiten, die auf den 
Menschen übertragen 
werden können, wie zum 
Beispiel Rinderwahn (BSE)

1 2

3 4 5Mögliche Risiken durch 
neue Technologien, wie zum 
Beispiel das Klonen von 
Tieren oder 
Nanotechnologie

1 2

3 4 5Mögliche 
ernährungsbedingte 
Gesundheitsrisiken, 
beispielsweise zu fetthaltige 
Ernährung und 
Herzerkrankungen

1 2

3 4 5Mögliche Gefahren durch 
bakterielle Verunreinigung 
von Lebensmitteln, 
beispielsweise Salmonellen 
in Eiern

1 2

3 4 5Mögliche Risiken durch 
chemische Kontamination 
von Lebensmitteln, 
beispielsweise 
Pestizidrückstände oder 
Umweltschadstoffe wie 
Quecksilber in Fischen

1 2

Nein, 
wahrschei
nlich nicht

Nein, auf 
keinen Fall

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Vorlesen - Rotieren Ja, auf 
jeden Fall

Ja, 
wahrschei

nlich

(LISTE mit Skala ZEIGEN - EINE NENNUNG PRO ZEILE

Nun würde ich von Ihnen gerne wissen, ob die Behörden in der Europäischen Union Ihrer 
Meinung nach genügend Anstrengungen unternehmen, um Sie vor diesen möglichen Risiken 
zu schützen.
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QF9a

(576)
1
2
3
4
5
6

QF10a

(577)
1

2

3

4
5
6Weiß nicht / Keine Angabe

EB64.1 QB11 TREND MODIFIED

Sie haben die Information ignoriert und Ihre Ernährungsgewohnheiten nicht 
umgestellt
Spontan: Andere

Sie haben die im Beitrag erwähnten Lebensmittel eine Zeit lang gemieden 

Sie waren über das Problem besorgt, haben aber nichts dagegen 
unternommen

LISTE VORLEGEN - VORGABEN BITTE VORLESEN - NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)

Sie haben Ihre Ernährungsgewohnheiten dauerhaft umgestellt

Und wie haben Sie auf die letzte Information über ein unsicheres Lebensmittel, die Sie gehört, 
gesehen oder gelesen haben, reagiert?

NEW (BASED ON EB64.1 QB10)

QF10a FRAGEN, FALLS "HABE ETWAS GEHÖRT, GESEHEN ODER GELESEN", CODE 1 
BIS 4 IN QF9a - SONST WEITER MIT DEMOGRAFIE

Niemals
Weiß nicht / Keine Angabe

Innerhalb der letzten sechs Monate
Vor über sechs Monaten

Innerhalb der letzten 7 Tage
Innerhalb des letzten Monats

Bitte sagen Sie mir, wann Sie das letzte Mal in der Presse, im Internet, im Fernsehen oder 
Radio etwas darüber gelesen, gesehen oder gehört haben, dass Lebensmittel unsicher sein 
können, beispielsweise auf Grund eines chemischen Stoffes, der darin gefunden wurde.

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!

QF9a UND QF10a NUR IN SPLIT A FRAGEN - SPLIT B WEITER MIT QF9b
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QF9b

(578)
1
2
3
4
5
6

QF10b

(579)
1

2

3

4
5
6Weiß nicht / Keine Angabe

NEW (BASED ON EB64.1 QB11)

Sie haben die Information ignoriert und Ihre Ernährungsgewohnheiten nicht 
umgestellt
Spontan: Sonstiges

Sie haben die im Beitrag erwähnten Lebensmittel nur eine Zeit lang 
gemieden 
Sie waren über das Problem besorgt, haben aber letztendlich nichts 
dagegen unternommen

(Liste zeigen und vorlesen! Nur eine Nennung!)

Sie haben Ihre Ernährungsgewohnheiten dauerhaft umgestellt

Und wie haben Sie auf die letzte Information über ein für Ihre Gesundheit schädliches 
Lebensmittel, die Sie gehört, gesehen oder gelesen haben, reagiert?

NEW (BASED ON EB64.1 QB10)

QF10b FRAGEN, FALLS "HAT ETWAS GEHÖRT, GELESEN ODER GESEHEN", CODE 1 
BIS 4 IN QF9b - SONST WEITER MIT DEMOGRAFIE

Niemals
Weiß nicht / Keine Angabe

Innerhalb der letzten sechs Monate
Vor über sechs Monaten

Innerhalb der letzten 7 Tage
Innerhalb des letzten Monats

Bitte sagen Sie mir, wann Sie das letzte Mal in der Presse, im Internet, im Fernsehen oder 
Radio etwas darüber gelesen, gesehen oder gehört haben, dass eine bestimmte Art von 
Lebensmittel schlecht für Ihre Gesundheit sein könnte, weil darin beispielsweise zu viel Fett 
oder Salz enthalten ist.

Bitte vorlesen - nur eine Nennung möglich!

QF9b UND QF10b NUR IN SPLIT B FRAGEN - SPLIT A WEITER MIT DEMOGRAFIE
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D7

(600-601)

1
2

3
4

5
6

7

8

9
10

11
12

13
14

15
16

D8

(602-603)

(INT.: Falls Befragter "noch studiert", Code "00"), Falls keine Schulausbildung, Code 01; Falls 
"keine Angabe" Code 98; falls "Weiß nicht " Code 99

EB73.4 D8

EB73.4 D7

Wie alt waren Sie, als Sie mit Ihrer Schul- bzw. Universitätsausbildung aufgehört haben?

Spontan: Andere 
Spontan: Verweigert 

Haushalt mit Kindern

VERWITWET
Haushalt ohne Kinder

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern

Haushalt mit Kindern
GESCHIEDEN ODER GETRENNT LEBEND

SINGLE / ALLEINSTEHEND
Haushalt ohne Kinder

Haushalt mit Kindern aus einer früheren Verbindung eines der beiden 
Partner   
Haushalt mit Kindern aus dieser Verbindung und aus einer früheren 
Verbindung eines der beiden Partner

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern aus dieser Verbindung

Haushalt mit Kindern aus dieser und einer früheren Ehe
UNVERHEIRATET MIT PARTNER/IN ZUSAMMENLEBEND

Haushalt mit Kindern aus dieser Ehe
Haushalt mit Kindern aus einer früheren Ehe eines der beiden Ehegatten

VERHEIRATET ODER WIEDERVERHEIRATET
Haushalt ohne Kinder

Hier ist eine Liste mit möglichen Familiensituationen. Welche davon entspricht Ihrer eigenen 
Lebenssituation am besten? Es genügt, wenn Sie mir den Buchstaben nennen. 

Liste zeigen und vorlesen - nur eine Nennung möglich!

FRAGEN D1 BIS D6 ENTFALLEN

DEMOGRAPHIE

An alle
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D10
(604)

1
2

D11
(605-606)

EB73.4 D11

EB73.4 D10

Darf ich fragen, wie alt Sie sind?

Männlich
Weiblich

Frage D9 entfällt

Geschlecht eintragen.
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D15a

D15b
(607-608) (609-610)

19

EB73.4 D15a D15b

Nie berufstätig gewesen 19

18Sonstige Arbeiter 18

16
Facharbeiter 17 17
Meister, Vorarbeiter, Aufsichtstätigkeit 16

14

Angestellte / Beamte ohne Bürotätigkeit z.B. im 
Dienstleistungsbetrieb (Krankenschwester, Bedienung in 
Restaurant, Polizist, Feuerwehrmann etc.)

15 15

Angestellte / Beamte ohne Bürotätigkeit mit Schwerpunkt 
Reisetätigkeit (Vertreter, Fahrer etc.)

14

12

Sonstige Büroangestellte / Beamte 13 13

Mittlere Angestellte / Beamte (Bereichsleiter, 
Abteilungsleiter, Gruppenleiter, Lehrer, Technischer 
Leiter)

12

10

Leitende Angestellte / Beamte, Direktor oder 
Vorstandsmitglied

11 11

Freie Berufe im Angestelltenverhältnis (z.B. angestellte 
Ärzte, Anwälte, Steuerberater, Architekten usw.)

10

9

Angestellt

Selbstständige Unternehmer, Fabrikbesitzer 
(Alleininhaber, Teilhaber)

9

7

Ladenbesitzer, Handwerker usw. 8 8

Freie Berufe (z.B. Rechtsanwalt, Arzt, Steuerberater, 
Architekt usw.)

7

5
Fischer 6 6
Landwirt 5

4
Selbstständig
Rentner / Pensionär / Frührentner  / Invalidisiert 4

2
Zur Zeit arbeitslos 3 3

1 1

Schüler / Student 2

Nicht berufstätig
Hausfrau / Hausmann und verantwortlich für den 
Haushaltseinkauf und den Haushalt (ohne anderweitige 
Beschäftigung)

D15a D15b
Derzeitiger Beruf Früherer Beruf

Welchen Beruf haben Sie zuletzt ausgeübt?

Frage D15b nur an Befragte, die derzeit nicht berufstätig sind - Code 1 bis 4 in D15a

Welchen Beruf üben Sie zurzeit aus?

FRAGEN D12 BIS D14 ENTFALLEN
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D25

(611)
1
2
3
4

D40a

(612-613)

D40b

(614-615)

D40c

(616-617)

D43a

D43b
(618) (619)

EB73.4 D43a D43b

1
Nein 2 2
Ja 1

D43b
Festnetz Mobiltelefon

D43a

Gibt es einen Festnetz-Telefonanschluss in Ihrem Haushalt?

Besitzen Sie ein Mobiltelefon?

Vorlesen! Bitte eintragen!

EB73.4 D40c

EB73.4 D40b

Wie viele Kinder im Alter von 10 bis 14 Jahren leben in Ihrem Haushalt?

Wie viele Kinder unter 10 Jahren leben in Ihrem Haushalt?

Vorlesen! Bitte eintragen!

Vorlesen! Bitte eintragen!

EB73.4 D40a

Fragen D26 bis D39 entfallen

Wie viele Personen ab 15 Jahren leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst mit 
eingeschlossen?

Weiß nicht / Keine Angabe

EB73.4 D25

Klein- oder Mittelstadt
Große Stadt

Vorgaben bitte vorlesen!

Ländliche Gegend

Fragen D16 bis D24 entfallen

Würden Sie sagen, dass Sie in einer ländlichen Gegend, also auf dem Dorf, in einer 
Kleinstadt oder Mittelstadt oder in einer großen Stadt leben?
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D46

(620-629)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,

D60

(630)
1
2
3
4Spontan: Verweigert

EB73.4 D60

Gelegentlich
Nahezu nie/ nie

Liste zeigen und vorlesen - nur eine Nennung möglich!

Meistens 

FRAGEN D47 und D59 entfallen

Hatten Sie in den letzten 12 Monaten am Ende des Monats Schwierigkeiten beim Bezahlen 
Ihrer Rechnungen?

Weiß nicht / Keine Angabe

EB73.3 D46

Wohnung / Haus, die/das Sie noch abbezahlen
Spontan: nichts davon

Auto
Wohnung / Haus, die/das Sie bereits bezahlt haben

Computer
Eine Internetverbindung zu Hause

DVD-Player
Musik-CD-Player

Liste zeigen und vorlesen! Mehrfachnennungen möglich!

Fernsehgerät

Welche Dinge auf dieser Liste besitzen Sie oder jemand in Ihrem Haushalt?

FRAGEN D44 BIS D59 ENTFALLEN
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D61

(631-632)
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

D62

Tägli
ch 

oder 
fast 
tägli
ch

2 bis 
3 

mal 
in 

der 
Woc
he

Ung
efähr 
einm

al 
die 

Woc
he

2 
oder 

3 
mal 
pro 
Mon

at

Selte
ner

Nie
mals

Spo
ntan: 
kein 
Inter
netz
ugan

g

(633) 1 1 2 3 4 5 6 7
(634) 2 1 2 3 4 5 6 7

(635)
3 1 2 3 4 5 6 7

EB73.4 D62

An Ihrem Arbeitsplatz das Internet nutzen
Anderswo das Internet nutzen (Schule, 
Universität, Internet-Cafés, usw.)

Vorgaben bitte vorlesen!

Bei Ihnen zu Hause das Internet nutzen

Würden Sie mir bitte sagen, ob Sie…?

Skala zeigen und vorlesen! Nur eine Nennung pro Zeile!

EB73.4 D61

10 Höchste Stellung innerhalb der Gesellschaft
Spontan: Verweigert

8
9

6
7

4
5

2
3

(LISTE VORLEGEN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

1 Niedrigste Stellung innerhalb der Gesellschaft

Auf der folgenden Skala entspricht die Stufe 1 der niedrigsten, die Stufe 10 der höchsten 
Stellung in der Gesellschaft. Können Sie mir sagen, wo Sie sich selbst einordnen würden?
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P1
(656-657) (658-659)

P2

(660-661) (662-663)

P3
(664-666)

P4
(667)

1
2
3
4

P5
(668)

1
2
3
4

P6

(669-670)

EB73.4 P6

Ortsgröße

(BIK)

schlecht

EB73.4 P5

gut
mittel

Mitarbeit der/des Befragten

sehr gut

fünf oder mehr Personen

EB73.4 P4

drei Personen
vier Personen

Anzahl der Personen, die während des Interviews anwesend waren (inkl. Interviewer)

zwei Personen (Befragte/r und Interviewer)

Minuten

EB73.4 P3

EB73.4 P2

Interviewdauer (Minuten)

INT.: 24-Std.-Darstellung benutzen

Stunde Minute

EB73.4 P1

Interviewbeginn (Uhrzeit)

Datum des Interviews

Tag Monat

Interviewprotokoll
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P7

(671-672)

P8
(673-680)

P9
(681-688)

P10
(689-696)

NUR IN BE, EE, ES, FI, LU, LV UND MT FRAGEN

Interviewer-Nummer

EB73.4 P10

Sample Point Nummer

EB73.4 P9

Postleitzahl

EB73.4 P8

(BIK)

EB73.4 P7

Region
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